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Plädoyer für ein „Leben im Innenort“ 

Flyer präsentiert gute Gründe für Bauen und Sanieren im Ortskern 

 

Gemeinsam mit den 24 Kommunen der Region Hesselberg hat das Regionalmanagement 

einen Flyer erstellt, der das Leben im Innenort schmackhaft machen soll. Er richtet sich an alle 

Interessierten, die über einen Hausbau oder -kauf nachdenken.  

„Wir möchten die Menschen für Themen wie Flächenverbrauch und aussterbende Orte 

sensibilisieren und zum Nachdenken anregen“, erklärt Regionalmanagerin Anuschka Mlodzik 

die Intention des Flyers. Dieser stellt dazu zwei positive Beispiele aus der Region vor und 

zeigt, dass es auch im Innenort vielfältige Möglichkeiten gibt, um sich baulich zu verwirklichen. 

Darüber hinaus weist der Flyer auf Fördermöglichkeiten hin und erläutert, warum die 

persönliche Wohnortwahl auch über die Zukunft von Dörfern und Städten entscheiden kann. 

„Wer sich für den Innenort entscheidet, hilft beispielsweise die Ortskerne zu verjüngen und 

einer Zersiedlung entgegenzuwirken“, weiß Bürgermeister Michael Sommer aus Wilburg-

stetten. 

Auch für die Bauherren selbst hält der Innenort viele Vorteile bereit. „Die geringen 

Erschließungskosten oder die Möglichkeit der steuerlichen Abschreibung sind nur zwei gute 

Gründe, um sich für den Innenort zu entscheiden“, ergänzt Bürgermeister Michael Dörr aus 

Wolframs-Eschenbach.  

Weitere Gründe für Bauen und Sanieren im Ortskern hält der Flyer bereit, der in allen 

Kommunen der Region Hesselberg und bei der Entwicklungsgesellschaft angefragt werden 

kann. 
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